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	Illustrierende Aufgaben zum LehrplanPLUS


Gymnasium, Natur und Technik - Schwerpunkt Informatik, Jahrgangsstufe 6


	NT6 2.1 Informationsdarstellung mit Grafik-, Text- und Multimediadokumenten

Abgrenzung RECHTECK - LINIE 


	Jahrgangsstufen
	6

	Fach/Fächer
	Natur und Technik - Schwerpunkt Informatik

	Übergreifende Bildungs- und Erziehungsziele
	(

	Zeitrahmen 
	10 min

	Benötigtes Material
	Vektorgrafikprogramm, Aufgabe.odt


Kompetenzerwartungen
Die Schülerinnen und Schüler ...
· analysieren Grafik-, Text- und Multimediadokumente aus objektorientierter Sicht. Damit entwickelt sich das Verständnis, dass die Dokumente Informationseinheiten (z. B. Absätze bei Textdokumenten, Folien bei Multimediadokumenten) enthalten, die durch spezifische Eigenschaften charakterisiert sind und die miteinander in Beziehung stehen. So erhalten die Schülerinnen und Schüler einerseits Einblick in ein für die Informatik zentrales Modellierungskonzept; andererseits wird ihr Verständnis vertieft, dass diese Dokumentarten jeweils eine typische Grundstruktur haben, was die Nutzung entsprechender Software unabhängig von einem speziellen Produkt erleichtert.
· abstrahieren Informationseinheiten gleicher Art zu Klassen, interpretieren diese als Bauplan für Objekte und erweitern damit ihre Fertigkeiten im objektorientierten Modellieren.
· stellen Struktur und Beziehungen der Informationseinheiten durch Objekt- und Klassendiagramme sachgerecht dar. Damit steht ihnen eine übersichtliche grafische Darstellungsmöglichkeit zur Verfügung, die auch in vielen anderen Bereichen der Informatik verwendet wird.
Aufgabe

siehe Aufgabe.odt
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Nachfolgend ist ein Objekt von der Kiasse LINIE und ein Objekt
von der Klasse RECHTECK. Sie sind (durch bloBes Betrachten)
nicht zu unterscheiden

Figur 1 Figur 2

1. Ermittle, wie du erkennen kannst, ob es sich bei Figur 1 bzw.
Figur 2 um ein RECHTECK- oder ein LINIE-Objekt handelt

Tipp: Markiere die Objekte!

2. Man konnte vermuten, dass RECHTECK: und LINIE-Objekte
denselben Bauplan nutzen, also von derselben Kasse sind
und damit dieselben Altribute und Methoden haben
Das ist aber nicht sol Du kannst das durch die Analyse der
Altribute nachweisen.

Gib, beispielsweise unter Nutzung des Kontextmens, die
Altribute von Figur 1und Figur 2, die das Grafikprogramm zur
Verfugung stellt, an. Erstelle in deinem Heft die
entsprechende Klassenkarten. Trage auch einige zu den
Altributen passende Methoden ein.

Markiere anschiieBend Attribute, die nur in einer Klasse
vorkommen, mit Farbe.




Hinweise zum Unterricht
Voraussetzungen: 

· Begriffe: Klasse, Objekt, Attribut
· Klassendiagramm (Klassenkarte)

· Fähigkeit einer grundlegenden Analyse einer Vektorgrafik und Repräsentation der Ergebnisse in entsprechenden Klassen, wie z. B. KREIS, RECHTECK

· Grundlegender Umgang mit einem Vektorgrafikprogramm

Einsatz im Unterricht: 

Bei der Aufgabe handelt sich um eine Lernaufgabe. Ziel der Aufgabe ist die Sensibilisierung der Schülerinnen und Schüler, dass die Einführung von unterschiedlichen Klassen i. d. R. nur sinnvoll ist, wenn diese unterschiedliche Attribute (und Methoden) aufweisen. 
Um gleichzeitig den Umgang mit dem Grafikprogramm zu vertiefen, wird die Aufgabenstellung direkt in einem Grafikdokument (u. a. unter Ausnutzung eines Textfeldes) präsentiert.
Das Zeichnen der Klassendiagramme hat, unter der Voraussetzung, dass für mindestens eine geometrische Form bereits ein Klassendiagramm im Unterricht erarbeitet wurde, Übungscharakter. Dies gilt auch für den Umgang mit dem Grafikprogramm selbst (z. B. Markieren von Objekten, Nutzen des Kontextmenüs und/oder der Eigenschaftsdialoge).
Sonstige Bemerkungen: 

Je nach Leistungsstand können im Arbeitsdokument die Tipps und Hinweise („Markiere die Objekte“, „beispielsweise unter Nutzung des Kontextmenüs“) auch weggelassen werden.
Lösungshinweise
1. Der Markierungsrahmen sieht beispielsweise in Libre Office Draw bei den Figuren unterschiedlich aus. Die Markierung beim Rechteck besteht aus acht Markierungsquadraten, bei der Linie nur aus zwei (für Beginn und Ende der Linie).
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2. Bei den Eigenschaftsdialogen sind die unterschiedlichen Attribute nachvollziehbar. Im Dialog der LINIE ist – abhängig nach Programm - die Einstellung für die Füllfarbe ausgegraut bzw. nicht sichtbar, dafür gibt es ein Attribut für den Stil der Linienenden (z. B. Pfeil, Kreis). 

Beim RECHTECK-Dialog gibt es die Füllfarbe, nicht aber den Stil des Linienendes. Ähnliches gilt beim Kontextmenü. Im Programm Libre Office Draw ist beispielsweise die Füllfarbe im Kontextmenü von RECHTECK-Objekten aufgeführt, bei LINIE-Objekten dagegen nicht.


Dies kann im entsprechenden Klassendiagramm dann durch die entsprechenden Attribute dargestellt werden (im Folgenden nur auszugsweise):

	RECHTECK
	
	LINIE

	Linienfarbe

Füllfarbe

…
	
	Linienfarbe

Linienende-Stil

…

	FüllfarbeÄndern(Neue Farbe)

…
	
	Linienende-StilÄndern(Neuer Stil)

…


 Anregung zum weiteren Lernen

In der Handreichung „Kompetenzorientierte Aufgaben für das Fach Informatik“ wird eine entsprechende Aufgabe (2.2.3) mit Kontext angeboten.
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